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Fichtelgebirge

Fakten:
2500 km²
49 Städte/Gemeinden in fünf Landkreisen und zwei Regierungsbezirken 
270.000 Einwohner
1.300.000 Übernachtungen
550.000 Gästeankünfte (25 % Berlin/Brandenburg, 25 Bayern, 25 % 
Sachsen und Thüringen, 10 % BW/NRW, 10 % interntl. 5% Rest)
9.000 Gästebetten
11.6 Mio. Tagesausflügler (Radius 100 km)
480 Mio. touristischer Umsatz
330 m bis 1053 m

Industrieller Strukturwandel von 1980 bis 2010 durchlaufen
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Granit Blockmeere
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MTB Wegenetz – Trails & Downhill Park am Ochsenkopf
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Landesleistungszentrum – nordische Disziplinen
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Größter Schneemann Deutschlands
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Festspiele Luisenburg – größtes Felsenlabyrinth Europas
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GesundZeitResort Siebenquell
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Situation

Das Fichtelgebirge war schon immer zweisaisonal geprägt und hat seine größten 
Imagewerte im Bereich Winter & Wintersport

Winter mit wenig Schnee schon immer signifikant prägend für ein touristisches Jahr

Alleinstellung im Umkreis von 100 km

der Klimawandel ist spürbar (weniger Niederschlag, durchschnittlich höhere 
Temperaturen)

Klimawandel schleichend – deshalb auch keinen Startpunkt eines geplanten 
Konzeptes, sondern sukzessive Umsetzung von alternativen Maßnahmen

Es gibt keine Patentrezepte in der Bewältigung des Klimawandels für 
Winterdestinationen im MG
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Maßnahmen zur Begegnung des Klimawandels

1. Technische Beschneiung
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Maßnahmen zur Begegnung des Klimawandels

1. Technische Beschneiung

Vor 20 Jahren erstmalige große Reaktionen auf wenig Schnee – Beginn der 
Diskussion um technische Beschneiung (erste Beschneiung 1977)

Damals standen Alternativen ohne Schnee für uns nicht zur Debatte. Für die 
Schneeanlagen sprach:
- es gab genug Kälteperioden um technisch zu beschneien
- es gab Wasser
- die Erdarbeiten waren im Rahmen
- die Stakeholder waren weitestgehend überzeugt

Es musste nur der öffentliche Betreiber zur Finanzierung überzeugt werden
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Maßnahmen zur Begegnung des Klimawandels

1. Technische Beschneiung

Steigerung der Skitage von 65 (vor 2006) auf 92 Tage pro Saison im 
Schnitt (nach 2006)

Vergleich: Ohne Beschneiung wären es heute nur noch 49 Tage pro 
Saison im Schnitt der letzten 10 Jahre, davon 1 Jahr mit 0 Tagen und 1 
Jahr mit nur 15 Tagen

Entscheidungen für eine technische Beschneiung oder deren Ausbau 
sind aus meiner Sicht auch heute noch im Einzelfall zu prüfen und 
nicht per se auch unter 1500 m abzulehnen.
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Maßnahmen zur Begegnung des Klimawandels

2. neues Loipennetz
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Maßnahmen zur Begegnung des Klimawandels

2. neues Loipennetz

Aus einem LEADER Projekt von ursprünglich neun Gemeinden wurde ein neues 
Loipenkonzept entwickelt.

Unterschiedliche Nutzergruppe, der geringen Flächen wurden berücksichtigt.
Einbindung aller Stakeholder
Berücksichtigung der Höhenlagen
Förderung von technischem Gerät
Flexibilität in der Kommunikation, sorgt für zufriedenen Gast

Besonderheit: beschneite Langlaufloipe im Landesleistungszentrum, 
Daseinsvorsorge für Schüler und Jugendliche im Leistungssport
Nutzung von touristischer Seite möglich.
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Situation
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www.nordic-parc.de

http://www.nordic-parc.de/
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Maßnahmen zur Begegnung des Klimawandels

3. neues Winterwanderwegenetz
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Maßnahmen zur Begegnung des Klimawandels

3. neues Winterwanderwegenetz

Aus dem LEADER Projekt Nordic Parc wurde ein Kooperationsprojekt über drei 
LEADER Regionen, in dem nicht nur das Loipennetz sondern auch das 
Winterwanderwegenetz revitalisiert wurde.

Unterschiedliche Nutzergruppe, der geringen Flächen wurden berücksichtigt.

Einbindung aller Stakeholder

Berücksichtigung der Höhenlagen für evtl. Schnee

Förderung von technischem Gerät

Flexibilität in der Kommunikation, sorgt für zufriedenen Gast
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Maßnahmen zur Begegnung des Klimawandels
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Maßnahmen zur Begegnung des Klimawandels

4. Winter MountainBike



Freitag, 13. Januar 2017 |    www.tz-fichtelgebirge.de    |    28

Maßnahmen zur Begegnung des Klimawandels

4. Winter Mountainbike

Im Jan 2014 waren die Temperaturen und die Schneelage nicht ausreichend für 
Winterschneesport. Aus der Not bot die MTB Schule einen Technikkurs im Jan 
an. Gleichzeitig kamen die Fatbikes auf.

Seitdem gibt es regelmäßig Winterkurse und Trailwochenenden durch die MTB 
Schule.

!!neue Nutzergruppe auf gleicher Fläche!!

Das bedarf klarer Kommunikation (MTB auf befahrbarer Loipe) und einer 
Neukonzeption der Wege
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Maßnahmen zur Begegnung des Klimawandels

4. Winter Mountainbike
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Maßnahmen zur Begegnung des Klimawandels

4. Winter Mountainbike
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Maßnahmen zur Begegnung des Klimawandels

5. Neue Produktlinien/Zielgruppen
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Maßnahmen zur Begegnung des Klimawandels

5. Präventiver Gesundheitstourismus

Neue Investitionen im öffentlichen und
privaten Bereich

GesundZeitResort™ Siebenquell, Weißenstadt
eröffnet November 2016

AlexBad, Bad Alexandersbad, Eröffnung 17. April 
2017

Gesundheitsregion Fichtelgebirge, Zusammen-
schluss der vier prädikatisierten Orte des 
Fichtelgebirges zur Produktentwicklung & 
Infrastrukturanalyse
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Maßnahmen zur Begegnung des Klimawandels

6. Deutscher Winterwandertag Jan 2018
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Maßnahmen zur Begegnung des Klimawandels

6. Dritter Deutscher Winterwandertag

18. bis 21. Januar 2018 – Ochsenkopf/Fichtelgebirge
Imagebildend für Winterdestination auch ohne Schnee in diesem Zuge wird das 
Winterwanderwegenetz, das bereits wieder 10 Jahre alt ist, den neuen 
„Schneebedingungen“ angepasst. 

Dazu kann die Einbindung der MTB Wintertrails
konzertiert mit erfolgen. (Gerade in der 
Vorbereitungsphase)

Ziel: regelmäßige Veranstaltung im Januar
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Fazit

- Klimawandel ist spürbar und all gegenwärtig
- wir müssen dem Gast aktiv Alternativen bieten
- da Klimawandel ein Prozess ist, sind häufiger Adaption der Konzepte 

notwendig
- Klimawandel erfordert viel mehr Flexibilität im Marketing, in der 

Produktentwicklung und Präzision und Verlässlichkeit in der Kommunikation

Für das Fichtelgebirge bedeutet die Alternative zum Winter(-schnee)sport immer, 
„sinkender touristischer Gesamtumsatz“. Aber, wenn es uns gelingt die 
werthaltigen Alternativen imagebildend einzusetzen, wird der Tourismus im 
Ganzjahresverlauf gestärkt und die Wertschöpfungsketten gesichert bleiben. 


